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UNSERE BUCHEMPFEHLUNGEN
Annette Sabersky

Besser essen
ohneZusatz-

Stoffe

Il
j3 Hans Karl Zeßner-Sf^itzenberg
ID Eine Biographie

l sf^^

BESSER ESSEN OHNE
ZUSATZSTOFFE

Autor: Annette Sabersky
Verlag: oekom verlag GmbH,
www. oekom. de

Details: 128 Seiten

ISBN: 978-3-96238-125-7

Viele Lebensrnittel kommen
scheinbar ohne Zusatzstoffe nicht
mehr aus. Als Farbstoffe, Ge-
schmacksverstärker und Konser-

vierungsmittel verstecken sie sich
in unserem Essen, ohne dass wir

genau wissen, ob sie unbedenklich
oder gesundheitsschädlich sind.
Grund genug, den ungeliebten
Stoffen aus dem Weg zu gehen.
Annette Sabersky klärt über die
gängigen Zusatzstoffe auf und
zeigt, mit welchen Tricksereien
uns die Lebensmittelindustrie in
die Irre fiihrt. Durch zahlreiche
Tipps erfahren Sie, wie das Ein-
kaufen und Kochen ohne Zusatz-
Stoffe gelingen und Sie Ihre Ernäh-
rung gesund und natürlich
gestalten können.

HANS KARL
ZESSNER-

SPITZENBERG-
EINE BIOGRAPHIE

Autor: Manfried Welan,

Peter Wiltsche

Verlag: Plattform HISTORIA

ISBN: 978-3-9504500-7-1

Geboren am 4. Februar 1885 auf
Schloss Dobritschan (Dobricany) in
Böhmen, wurde Hans Karl Freiherr
Zeßner von Spitzenberg 1931 als Ordi-
narius für Verwaltungslehre und Ver-
waltungsrecht an die damalige Hoch-
schule (heute Universität) fiir
Bodenkultur in Wien (BOKU) bemfen.
Dort wollte er die freie und unabhän-
gige Stellung eines Universitätsprofes-
sors "fiir die gute Sache nützen;' insbe-
sondere die akademische Jugend fiir
ein selbständiges österreichisches Va-
terland als Kulturaufgabe und Rechts-
idee gewinnen. Bereits 1920 war er an
der BOKU als Privatdozent fiir Verwal-
tungsrecht zugelassen worden.

Zeßner-Spitzenberg, überzeugter
Legitimist, Katholik und Österreicher,
folgte seiner Berufung als Ordinarius
an die BOKU in einer sowohl politisch
als auch wirtschaftlich äußerst
schwierigen Situation. Am 14. März
1938 wurde Zeßner-Spitzenberg sei-
nes Amtes enthoben und am 18. März

von der Gestapo verhaftet. Auf Wo-
chen der Haft im Polizeigefangenen-
haus und im Landesgericht Wien
folgte Mitte Juli der Transport in das
Konzentrationslager Dachau, wo die
während des Transports erlittenen
Misshandlungen und die unmenschli-
ehe Behandlung durch Hunger, harte
Arbeit, fehlende medizinische Versor-
gung, Hitze und stundenlanges Ap-
pellstehen am l. August 1938 zu sei-
nern Tod führten.

Mit ihrer Biografie über Hans Karl
Zeßner-Spitzenberg würdigen Man-
fried Welan, langjähriger Rektor und
Professor der Universität für Boden-
kultur Wien, und BOKU-Archivar
Peter Wiltsche eines der ersten öster-
reichischen Opfer des Nationalsozia-
lismus.
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